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Schaltanlagen Typ 8DH10 bis 24 kV, gasisoliert, anreihbar

MerkmaleSeite

Schaltanlagen 8DH10 sind
fabrikfertige, typgeprüfte,
3-polig metallgekapselte
Einfachsammelschienenanlagen
für Innenraumaufstellung:

• Bis 24 kV

• Abzweigströme bis 630 A

• Sammelschienenströme
bis 1250 A

Einsatzgebiete

Schaltanlagen 8DH10 werden zur
Energieverteilung in sekundären
Verteilungsnetzen – auch im Be-
reich erschwerter Umgebungsbe-
dingungen – eingesetzt, z.B. in

� Netz-, Übergabe-, Unter- und
Schaltstationen von Energie-
versorgungsunternehmen und
Stadtwerken

� Industrieanlagen, wie z.B.:

• Windkraftanlagen

• Hochhäuser

• Flughäfen

• Braunkohletagebau

• U-Bahnhöfe

• Kläranlagen

• Hafenanlagen

• Bahnstromversorgungen

• Automobilindustrie

• Mineralölindustrie

• Chemische Industrie

• Zementindustrie

• Blockheizkraftwerke

• Faserstoff- und Nahrungs-
mittelindustrie

• Ersatzstromversorgungs-
anlagen

Modularer Aufbau

• Einzelfelder und Schaltfeld-
blöcke beliebig aneinander-
reihbar und erweiterbar – ohne
Gasarbeiten vor Ort

• Niederspannungsschrank in
2 Bauhöhen lieferbar, Verdrah-
tung über Steckverbindungen
mit dem Schaltfeld

Zuverlässigkeit

• Typ- und stückgeprüft

• Standardisierte, NC-gesteuerte
Fertigungsverfahren

• Weltweit mehr als 400 000
Schaltfelder 8DJ /8DH seit
Jahren in Betrieb

Qualität und Umwelt

Qualitäts- und Umwelt-
managementsystem nach
DIN EN ISO 9001 und
DIN EN ISO 14001

Personensicherheit

• Primärkapselung berührsicher
und hermetisch geschlossen

• HH-Sicherungen und Kabel-
endverschlüsse nur zugäng-
lich bei geerdeten Abzweigen

• Bedienung nur bei geschlos-
sener Kapselung möglich

• Abfrageverriegelung

• Kapazitives Spannungsprüf-
system zum Feststellen der
Spannungsfreiheit

• Erden von Abzweigen durch
einschaltfeste Erdungsschalter

Betriebssicherheit

• Hermetisch geschlossene
Primärkapselung – unabhängig
von Umgebungseinflüssen
wie Schmutz, Feuchtigkeit
und Kleintiere – dicht auf
Lebenszeit:

– Verschweißter Anlagenbehälter
– Eingeschweißte Durchfüh-

rungen und Antriebsmechanik

• Antriebsteile wartungsfrei
(IEC 60 694 / VDE 0470-1000)

• Schalterantriebe außerhalb
des Anlagenbehälters
zugänglich

• Schaltfehlerschutz mit Abfrage-
verriegelungen

• Integrierte, mechanische
Schaltstellungsanzeigen im
Blindschaltbild

Wirtschaftlichkeit

Extrem niedrige „life-cycle costs“
und höchste Verfügbarkeit über
die gesamte Produktlebens-
dauer durch:

• Wartungsfreies Konzept

• Klimaunabhängigkeit

• Minimalen Raumbedarf

• Höchste Verfügbarkeit

Investitionssicherheit

Innovative Entwicklungen, z.B.

• Modularer Aufbau

• Erweiterung der Schaltanlage
ohne Gasarbeiten vor Ort

• Wartungsfreier Vakuum-
Leistungsschalter 3AH

• Schutzgerätefamilie SIPROTEC

Anwendungsbereich, Anforderungen
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Dreistellungs-Lasttrennschalter 18
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Kabelanschluss 26
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Messfeldkombinationen 31 und 33
Bodenöffnungen und Befestigungspunkte 34 bis 37
Kabelanschluss-Anbauten 38
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Siehe Katalog HA 40.1
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Schaltanlagen Typ 8DH10 bis 24 kV, gasisoliert, anreihbar
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Technik

• Wartungsfrei

• Klimaunabhängig

• Dreipolige Primärkapselung,
metallgekapselt

• Isoliergas SF6

• Dichtungsfreier, verschweißter
Anlagenbehälter aus Edelstahl
mit eingeschweißten Durchfüh-
rungen für elektrische Anschlüs-
se und mechanische Bauteile

• Dreistellungs-Lasttrennschalter
mit Lasttrenn- und einschalt-
fester Erdungsfunktion

• Kabelanschluss für Durchführun-
gen mit Außenkonus

• Anschluss mit Kabelsteckern
– in Ringkabel- und Leistungs-

schalterabzweigen mit
Schraubkontakt (M16)

– in Transformatorabzweigen mit
Steckkontakt

• Option: Anschluss mit konventio-
nellen Kabelendverschlüssen

– für Kunststoffkabel über Winkel-
adapter AKE 20 /630 (Fabrikat
Siemens)

– für Massekabel über markt-
übliche Adaptersysteme

• Einfache Montage

• Option: Druckabsorbersystem

– Wartungsfrei
– Für Bemessungs-Kurzzeitstrom

Ik ≤ 20 kA
– Für 1- und mehrfeldrige

Feldkombinationen von 700 mm
bis 2000 mm Breite (für Feld
Typ ME1 mit max. 1 neben-
stehenden Feld)

– Mit 300 mm hohem
Druckabsorberkanal unterhalb
der Schaltanlage
und

– Mit 115 mm tiefem
Druckabsorberkanal zur
Druckentlastung nach oben

– Möglich bei Anlagen mit
Standard-Kabelraumabdeckung;
Option: 105 mm vertiefte
oder 300 mm vertiefte
Kabelraumabdeckung möglich

– Option: Freiaufstellung, für
Anlagenbauhöhe 2300 mm und
mit rückseitiger Verkleidung

Weitere Angaben zum Druck-
absorbersystem siehe Seite 37
und Katalog HA 40.1

Normen

Siehe Seite 39

Beispiel
Übergabeschaltanlage

Einsatzgebiet
Übergabestation in begehbarem
Schalthaus (Transformator, Mittel-
und Niederspannung in einem fabrikfertig
ausgebauten Gebäude)

Einsatzgebiet
Energieversorgung von Hochhäusern
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Schaltanlagen Typ 8DH10 bis 24 kV, gasisoliert, anreihbar

Fülldruck, Temperatur

B 12/42/95 kV (für Ik = 20 kA)
entsprechend einiger
nationaler Anforderungen

* Reduzierte Betriebsströme

1) Bemessungs-Betriebsströme
sind für Umgebungstempera-
turen von max. 40 °C festgelegt.
Der Mittelwert über 24 Std.
beträgt max. 35 °C (gemäß
IEC 60 694 / VDE 0670-1000)

2) Abhängig vom HH-Sicherungs-
einsatz, max. Durchlassstrom
der HH-Sicherungseinsätze
beachten

3) Zusätzlich Verlängerungsrohr
(150 mm lang) notwendig für
Sicherungseinbau 442 mm

4) Für den Vakuum-Leistungs-
schalter 3AH

Druckwerte bei 20 °C

Bemessungs-
fülldruck pre
für Isolation

1500 hPa
(absolut)

Mindest-
betriebsdruck pme
für Isolation

1300 hPa
(absolut)

Umgebungstemperatur T

Felder ohne Sekundär-
einrichtungen

Klasse
„Minus 25
Innenraum”
(– 25 °C bis
+70 °C *)

Felder mit Sekundär-
einrichtungen und
Leistungsschalter-
felder

Klasse
„Minus 5
Innenraum”
(– 5 °C bis
+55 °C *)

Technische Daten

Elektrische Daten

Bemessungs-
Isolationspegel

Bemessungs-Spannung Ur kV 7,2 12 15 17,5 24

Bemessungs-Kurzzeit-Stehwechselspannung Ud:
– Leiter/Leiter, Leiter/Erde, offene Schaltstrecke kV
– über die Trennstrecke kV

20 28 B 36 38 50
23 32 39 45 60

Bemessungs-Stehblitzstoßspannung Up:
– Leiter/Leiter, Leiter/Erde, offene Schaltstrecke kV
– über die Trennstrecke kV

60 75 B 95 95 125
70 85 110 110 145

Bemessungs-Frequenz fr Hz 50/60 50/60 50/60 50/60 50/60

Bemessungs-
Betriebsstrom Ir 1)

(nicht für
Verrechnungs-
messfelder
Typ ME1)

für Sammelschiene (Standard) A 630 630 630 630 630

für Sammelschiene (Option) A 1250 1250 1250 1250 1250

Ringkabelfeld Typ RK, Sammelschienen-Längstrennungsfeld Typ LT2, Kabelanschlussfeld Typ K

Bemessungs-
Betriebsstrom Ir 1)

für Abzweig (bei Feldern Typ RK … und K …) A 400, 630 400, 630 400, 630 400, 630 400, 630

für Sammelschienen-Längstrennungsfeld Typ LT2 A 400, 630 400, 630 400, 630 400, 630 400, 630

Bemessungs-
Kurzzeitstrom Ik

für Anlagen mit tk = 1 s bis kA 20 25 20 25 20 25 20 25 20

für Anlagen mit tk = 3 s (Option) bis kA 20 – 20 – 20 – 20 – 20

Bemessungs-Stoßstrom Ip bis kA 50 63 50 63 50 63 50 63 50

Bemessungs-Kurzschlusseinschaltstrom Ima bis kA 50 63 50 63 50 63 50 63 50

Transformatorfeld Typ TR

Bemessungs-
Betriebsstrom Ir 1)

für Abzweig 2) A 200 200 200 200 200

Bemessungs-
Kurzzeitstrom Ik

für Anlagen mit tk = 1 s bis kA 20 25 20 25 20 25 20 25 20

für Anlagen mit tk = 3 s bis kA 20 – 20 – 20 – 20 – 20

Bemessungs-Stoßstrom Ip 2) bis kA 50 63 50 63 50 63 50 63 50

Bemessungs-Kurzschlusseinschaltstrom Ima 2) bis kA 25 25 25 25 25 25 25 25 25

Stichmaß „e“ der HH-Sicherungseinsätze mm 292 3) 292 442 442 442

Leistungsschalterfeld Typ LS, Sammelschienen-Längstrennungsfeld Typ LT1

Bemessungs-
Betriebsstrom Ir 1)

für Abzweig (bei Feldern Typ LS …) A 400, 630 400, 630 400, 630 400, 630 400, 630

für Sammelschienen-Längstrennungsfeld Typ LT1 A 400, 630 400, 630 400, 630 400, 630 400, 630

Bemessungs-
Kurzzeitstrom Ik

für Anlagen mit tk = 1 s bis kA 20 25 20 25 20 25 20 25 20

für Anlagen mit tk = 3 s bis kA 20 – 20 – 20 – 20 – 20

Bemessungs-Stoßstrom Ip bis kA 50 63 50 63 50 63 50 63 50

Bemessungs-Kurzschlusseinschaltstrom Ima bis kA 50 63 50 63 50 63 50 63 50

Bemessungs-Kurzschlussausschaltstrom Isc 4) bis kA 20 25 20 25 20 25 20 25 20

Elektrische
Lebensdauer
für Vakuum-Leis-
tungsschalter 3AH

bei Bemessungs-Betriebsstrom 10000 Schaltspiele

bei Bemessungs-Kurzschlussausschaltstrom 50 Ausschaltungen

Sammelschienen-Erdungsfeld Typ SE, Sammelschienen-Spannungsmessfeld Typ ME3

Bemessungs-
Kurzzeitstrom Ik

für Anlagen mit tk = 1 s bis kA 20 25 20 25 20 25 20 25 20

für Anlagen mit tk = 3 s bis kA 20 – 20 – 20 – 20 – 20

Bemessungs-Stoßstrom Ip bis kA 50 63 50 63 50 63 50 63 50

Bemessungs-Kurzschlusseinschaltstrom Ima bis kA 50 63 50 63 50 63 50 63 50

Verrechnungsmessfelder Typ ME1 und Typ ME2

Bemessungs-
Betriebsstrom Ir 1)

für Übergabe bis A 630 630 630 630 630

für Abzweig (Kabelanschlussfeld Typ ME1-K) bis A 630 630 630 630 630

für Sammelschienenmessung bis A 630 630 630 630 630

Bemessungs-
Kurzzeitstrom Ik

für Anlagen mit tk = 1 s bis kA 20 25 20 25 20 25 20 25 20

für Anlagen mit tk = 3 s bis kA 20 – 20 – 20 – 20 – 20

Bemessungs-Stoßstrom Ip bis kA 50 63 50 63 50 63 50 63 50
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Anlagenaufstellung

Raumplanung

Anlagenaufstellung

Wandaufstellung
– 1-reihig
– 2-reihig (bei Gegen-

überaufstellung)

Raummaße

Siehe nebenstehende
Maßbilder

Türmaße

Die Türmaße sind abhängig
von der
– Anzahl der Felder in einer

Transporteinheit
– Ausführung mit oder ohne

Niederspannungsschrank

Anlagenbefestigung

• Bodenöffnungen und Befesti-
gungspunkte der Anlagen
siehe Seiten 34 bis 37

• Fundamente:
– Stahlträgerkonstruktion
– Stahlbetonboden

Feldmaße

Siehe Seiten 28 bis 32

Gewicht

Das Gewicht eines Schaltfel-
des ist abhängig von seinem
Ausbaugrad (z.B. mit Motor-
antrieb, Spannungswandler).
Angaben siehe Seite 6.

1 Entlastungsöffnung

2 Raumhöhe

3 Feldtiefe des Standardfeldes
(kann bei Freiaufstellung – je
nach Schaltfeldausführung –
um 15 mm größer sein)

4 Bedienungsgang

5 Feldtiefe der Felder mit tiefer
Kabelraumabdeckung

6 Tiefe Kabelraumabdeckung

7 Standard-Kabelraumab-
deckung

8 Fundament

15 Tiefe des Druckabsorberkanals
hinter dem Schaltfeld

16 Wandabstand

17 Endwand

18 Breite eines Schaltfeldes

19 Breite des Druckabsorberkanals
– 700 mm für Feldkombinationen
– etwa 850 mm für Messfelder

Typ ME1

20 Standard:
Niederspannungsschrank
bei Leistungsschalterfeldern

Option:
– Niederspannungsschrank

bei allen anderen Feldtypen oder
– Frontblende
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Raumplanung

Anlagenaufstellung
mit Standardfeldern

Draufsicht

Anlagenaufstellung mit rückseitigem
Druckabsorberkanal (Option)

Draufsicht

��




�

�

��
��

��
��

��

	

��

���

�




���

��


���

���

�
��





��

��

��

��

��

�	

�	

�


Seitenansicht Seitenansicht

Kabelkeller Kabelkeller

Schaltanlagenraum Schaltanlagenraum

Technische Daten

* Bei Freiaufstellung und mit
Druckabsorberkanal:
Schaltanlage grundsätzlich
2300 mm hoch (mit Endwänden,
Rückwand und vorderseitigen
Blenden)

9 2. Kabel bei Anschluss mit
Doppel-T-Steckern mit
erweiterter Bodenöffnung
bei Ausführung mit tiefer
Kabelraumabdeckung

10 Höhe des Kabelkellers
entsprechend dem Kabel-
biegeradius

11 Kabel

12 Richtung der Druckent-
lastung

13 Option:
Druckabsorberkanal

14 Höhe Sockel des Druck-
absorberkanals unterhalb
des Schaltfeldes




